
   
 
 
 

Das Vakuum im Land 
David Demian hatte beim Gottes Herz Treffen im 
November 2018 seinen Eindruck weitergegeben, 
dass in Deutschland die Regierung ein Vakuum 
hinterlässt, das vom Leib Jesu gefüllt werden 
muss.  
Das Vakuum ist in erstaunlich deutlicher Weise 
sichtbar geworden. Unser Land wird erschüttert als 
Folge unserer Sünde. Wann gab es in Deutschland 
das letzte Mal eine solche Phase der Instabilität in 
der Politik? 
Gott erschüttert alles, damit sein unerschütterliches 
Reich hervorkommt (siehe Heb 12). Er hat ganz 
konkrete Absichten für Deutschland. Die will er 
durch seinen Leib verwirklichen. Er bringt gravie-
rende Veränderung.  
Die Zukunft unseres Landes hängt wesentlich von 
uns Christen ab. So sollten wir fragen: Herr, was ist 
mein konkreter Teil in meinem Umfeld? Wie kann 
ich beten, damit deine Absichten für Deutschland in 
dieser entscheidenden Zeit in Existenz kommen?  

 Beten wir, dass Gottes Reich sichtbar wächst 
durch das Sein, Reden und Handeln von le-
bendigen Christen 

 Geben wir uns im Gebet hin für Gottes Absich-
ten in dem gesellschaftlichen Vakuum 

 Beten wir, dass die deutsche Regierung in 
biblischer Weise zu Israel steht, speziell auch 
nach den Parlamentswahlen dort und der Ver-
öffentlichung des US Nahost-Friedensplans  

 Beten wir für die Ausgießung des Heiligen 
Geistes im Land 

 

Regierungsbildung in Sachsen  
Das Ergebnis der Landtagswahl in Sachsen lässt 
nur eine mögliche Koalition der CDU mit den Grü-
nen und der SPD zu, da die CDU Koalitionen mit 
der AFD und den Linken ausgeschlossen hatte. Die 
Positionen der CDU und der Grünen sind jedoch 
sehr unterschiedlich. Eine Einigung ist nicht garan-
tiert. 
Sollten die 3 Parteien zu keiner Einigung kommen, 
könnte die CDU auch eine Minderheitsregierung 
bilden. Bei der stark aufgeheizten Stimmung in der 
Politik und den Medien hätte es allerdings eine 

erhebliche Brisanz, wenn die CDU punktuell von 
der AFD geduldet würde.  
Der neugebildete Landtag hat 4 Monate Zeit zur 
Regierungsbildung, sollte in dieser Zeit kein Minis-
terpräsident gewählt werden, gibt es Neuwahlen.  

 Beten wir wie Jesus, dass sein Reich kommt 
und seine Wille geschieht für Sachsen 

 Beten wir für Gottes Vaterschaft für die Koaliti-
onsverhandlungen in Sachsen und dass er 
gemäß Spr 21,1 die Herzen der Politiker nach 
seinem Willen lenkt wie Wasserbäche 

 Beten wir für Gottes Absichten bei der Koaliti-
onsbildung und der Ausrichtung der neuen Re-
gierung 

 Beten wir um konstruktive Zusammenarbeit 
aller gewählten Politiker im Landtag und Wahl-
kreis 

 

Landtagswahl in Thüringen am 27.10. 
In Thüringen sieht die Situation für die Landtags-
wahl am 27.10. aktuell noch schwieriger aus. Laut 
der Umfrage vom 16.9. hätte weder die bestehende 
Regierung aus Linken-SPD-Grünen eine Mehrheit 
noch ein CDU-Grüne-SPD-FDP Bündnis. Fraglich 
ist, ob die FDP die 5% Hürde schafft. 
Der Herr steht über dem allen. Erheben wir seinen 
Namen über Thüringen. Wenden wir uns ganz ver-
trauensvoll an unseren himmlischen Vater und 
lassen uns von ihm im Gebet leiten. 

 Beten wir, dass Gottes Absichten für Thüringen 
geschehen wie im Himmel so auf Erden 

 Beten wir, dass Gott Parlamentarier einsetzt 
(Dan 2,20-22), die sich segensreich für Thürin-
gen und ihren Wahlkreis einbringen und für le-
bendige Christen in politischer Verantwortung 

 Beten wir für Gottes Absichten bei der Koaliti-
onsbildung und der Ausrichtung und Arbeit der 
neuen Regierungskoalition 

 
Weitere Gebetspunkte auf der Website von Ge-
meinsam fürs Vogtland: www.gfvogtland.de  
Gebetserhörungen, Gedanken und Anregungen, 
etc. bitte per Email an: info@gfvogtland.de  
 

Liebe Grüße, Martin Bauer und Team 
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